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Achtung Schulbeginn!
Besondere Aufmerksamkeit im Straßenverkehr ist jetzt gefragt, 
um die Sicherheit unserer Kinder zu gewährleisten.
Es wurde bereits letztes Schuljahr im gesamten Bereich vom 
Arztgebäude bis zum Gasthof Winklehner eine Schulstraße ein-
gerichtet. An Schultagen gilt hier ein temporäres Fahrverbot 
(07:00-17:00), ausgenommen für Anrainer und Berechtigte.

Wir appellieren an alle Eltern, ihre Kinder nicht mehr mit dem Auto 
bis vor die Schule zu bringen. Stattdessen bitten wir darum, die 
Kinder rechtzeitig aussteigen zu lassen. Durch diese Maßnahme 
können wir gemeinsam die 
Sicherheit unserer Kleinsten gewährleisten. 
Vielen Dank für Ihre Mithilfe!

Foto: Riedl Fritz
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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
unsere Gemeinde bleibt weiterhin tatkräftig und engagiert, 
wenn es darum geht, wichtige Projekte voranzutreiben. 
Besonders die Herausforderungen bei der Errichtung der 
Provisorien für die umfassende Kinderbetreuung und dem 
Bau des Multivereinshauses stehen dabei derzeit im 
Mittelpunkt. Es war nicht immer einfach, aber wir sind auf 
einem guten Weg, alles auf Schiene zu bringen.

Ein besonderes Ereignis hat mich kürzlich bestärkt: Wäh-
rend eines Konzerts der Dorfgemeinschaft im Pfarrhof 
Erla landeten Störche direkt auf dem Pfarrhof und der 
Pfarrkirche Erla. Dieses schöne Symbol sehe ich als Zei-
chen dafür, dass die Bemühungen zur Sicherstellung der 
Kinderbetreuung von Erfolg gekrönt sein werden.

All das wäre ohne die hervorragende Zusammenarbeit in 
unserer Gemeinde nicht möglich gewesen. Es ist ermuti-
gend zu sehen, wie gemeinsam an einem Strang gezogen 
wird – nicht nur bei diesen Projekten, sondern auch mit 
Blick auf die weiteren Herausforderungen, die vor uns lie-
gen. Zusammen können wir unsere Gemeinde weiterhin 
erfolgreich gestalten.

Ich danke Ihnen allen für Ihre Unterstützung und Ihr Enga-
gement und freue mich darauf, was wir in Zukunft noch 
gemeinsam erreichen werden.

Herzlichst,

Ihr Bürgermeister
Roman Kosta

Aus dem Gemeinderat
Im Folgenden finden Sie eine Übersicht der beschlosse-
nen Tagesordnungspunkte der Gemeinderatssitzung vom  
26.06.2024.

Weitere Details werden im Protokoll der Gemeinderatssit-
zung veröffentlicht.

• Beratung und Beschlussfassung über Servitutsvertrag 
Glasfaserleitung für Kindergarten Erla über Schlossgrund 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung über Sponsoring Ma-
turaball Schulen für wirtschaftliche und soziale Be-
rufe des Schulvereins Marienschwestern Erla 2024 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung einer Richt-
linie über die Unterstützung bei Schulveran-
staltungen der Gemeinde St. Pantaleon-Erla 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung über den Erwerb der Mit-
verlegung der Glasfaserleitung Weizenweg durch NÖGIG 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung über Ver-
einsförderung MV St. Pantaleon für 2024 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung über Subvention 
des MV St. Pantaleon für das Frühjahrskonzert 2024 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung über Subvention des 
MV St. Pantaleon für das Probenwochenende 2024 
einstimmig

• Beratung und Beschlussfassung Zustimmung zum vor-
liegenden Projekt Nassbaggerung und Renaturierung 
16 Zustimmungen 
1 Enthaltung

• Beratung und Beschlussfassung Unfallversicherung Bau-
helfer (Unfallschutz bei Eigenleistung) Multivereinshaus 
einstimmig

• Beratung und Beschluss über Sanie-
rung Boden Klasse 2b in der Volksschule 
einstimmig
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Gebührenbremse 2024: Entlastung für 
unsere Bürgerinnen und Bürger

Auf Ihrer aktuellen Abrechnung vom Gemeindedienstleis-
tungsverband finden Sie den neuen Punkt „Gutschrift Ge-
bührenbremse Bund“.

 

Dabei handelt es sich um einen einmaligen Zuschuss, der 
vom Bund finanziert und an die Gemeinden weitergegeben 
wurde. Ziel dieser Maßnahme ist es, die Bürgerinnen und 
Bürger im Rahmen der aktuellen wirtschaftlichen Heraus-
forderungen zu unterstützen und die finanziellen Belastun-
gen durch die Inflation abzufedern. Jede Gemeinde kann 
individuell entscheiden, wie dieser Betrag den Einwohne-
rinnen und Einwohnern zugutekommt.
In unserer Gemeinde wurde beschlossen, die erhaltene 
Summe direkt an alle Haushalte weiterzugeben. Der Ge-
meinderat hat entschieden, den Betrag über eine Gut-
schrift auf die Abfallgebühren an alle Liegenschaftseigen-
tümerinnen und Liegenschaftseigentümer auszuzahlen. 
Diese Vorgehensweise gewährleistet, dass möglichst alle 
Bürgerinnen und Bürger von der „Gebührenbremse“ profi-
tieren. Die Gutschrift wird anteilig auf die Abfallgebühren 
2024 angerechnet, was Ihre Belastung entsprechend re-
duziert.

Wir sind stolz darauf, unseren Bürgerinnen und Bürgern 
durch diese Maßnahme eine finanzielle Entlastung bieten 
zu können.
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Meine_Wahlkarte & Meine_Wahlinfo zur Nationalratswahl 2024
Am 29.09.2024 wird gewählt. Unsere „Amtliche Wahlinformation“ erleichtert das gesamte Prozedere der Abwicklung – 
für Sie und für die Gemeinde. 

Wir möchten seitens der Gemeinde unsere Bürgerinnen und Bürger bei der bevorstehenden Nationalratswahl optimal unter-
stützen. Deshalb wurde Ihnen im August eine „Amtliche Wahlinformation – Nationalratswahl 2024“ zugestellt. 

Diese ist mit Ihrem Namen personalisiert und beinhaltet einen Antragscode für die Beantragung einer Wahlkarte im Inter-
net, einen schriftlichen, abtrennbaren Wahlkartenantrag mit Rücksendekuvert sowie einen Barcode für die schnellere Ab-
wicklung bei der Wahl am Wahltag selbst.

Doch was ist mit all dem zu tun?

Zur Erleichterung der Wahlabwicklung bringen Sie den personalisierten Abschnitt und einen amtlichen Lichtbildausweis zur 
Wahl am 29.09.2024 ins Wahllokal mit. 

Sollten Sie am Wahltag nicht in Ihrem Wahllokal wählen können, beantragen Sie am besten eine Wahlkarte für die Briefwahl. 
Dazu stehen Ihnen drei Möglichkeiten zur Verfügung: Persönlich in der Gemeinde, schriftlich mit der abtrennbaren, persona-
lisierten Anforderungskarte mit Rücksendekuvert oder elektronisch im Internet. Mit dem personalisierten Antragscode auf 
der Wählerverständigungskarte in der „Amtlichen Wahlinformation“ können Sie rund um die Uhr unter 
www.meinewahlkarte.at Ihre Wahlkarte beantragen.

Unsere Tipps:
Beantragen Sie Ihre Wahlkarte möglichst frühzeitig! Wahlkarten können nicht per Telefon beantragt werden! Der letztmög-
liche Zeitpunkt für schriftliche und Online-Anträge ist Mittwoch, der 25.09.2024, 24:00 Uhr bzw. wenn eine Abholung durch 
den Antragsteller oder einen Bevollmächtigten gewährleistet ist, können schriftliche Anträge bis Freitag, den 27.09.2024, 
12:00 Uhr erfolgen. Eine persönliche Antragsstellung ist ebenso bis Freitag, den 27.09.2024, 12:00 Uhr möglich.

Bei einer persönlichen Beantragung einer Wahlkarte, können Sie sofort nach Ausfolgung der Wahlkarte direkt im Gemeinde-
amt wählen und die Briefwahlkarte dem Gemeindebediensteten übergeben.

Je nach Antragsart erfolgt die Zustellung ab Anfang September zumeist mittels eingeschriebener Briefsendung auf Ihre an-
gegebene Zustelladresse. Die Wahlkarte muss bis spätestens 29.09.2024, 17 Uhr bei der zuständigen Bezirkswahlbehörde 
einlangen. Sie haben weiters die Möglichkeit, die Wahlkarte am Wahltag in jedem geöffneten Wahllokal oder bei jeder Be-
zirkswahlbehörde abzugeben.

Am Wahltag:
Wählerinnen/Wähler müssen sich vor der Wahlhandlung identifizieren. Sie müssen daher einen gültigen amtlichen Licht-
bildausweis (z.B. Reisepass, Personalausweis, Führerschein) mitnehmen. 

Die „Amtliche Wahlinformation“ ist keine Wahlkarte und gilt nicht als Ausweis.
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Änderungen im NÖ Hundehaltegesetz
Ab 01.06.2023 trat das neue Hundehaltegesetz in Kraft.
Beim NÖ Hundehaltegesetz handelt es sich um ein Si-
cherheitsgesetz, das zum Schutz des Menschen erlassen 
wurde. Es liegt in der Verantwortung jeder Hundehalterin 
und jedes Hundehalters richtig und verantwortungsvoll zu 
handeln. 
Wesentliche Änderung für bestehende Hundebesitzer ist 
der Nachweis der erforderlichen Haftpflichtversicherung.
Alle bestehende Hundebesitzer wurden seitens der Ge-
meinde mit einem Infoschreiben informiert.
Alle weitern Änderungen für die Anmeldung von „neuen 
Hunden“ finden Sie detailiert unter https://www.noe.gv.at/
noe/Tierschutz/Hundehaltegesetz.html

Stellungsessen
Am 12.07.2024 fand das jährliche Stellungsessen im 
Gasthaus Reisinger in Erla statt. 
Es wurden alle Stellungspflichtigen des Jahrganges 2006 
eingeladen. 
Heuer durften aus unserer Gemeinde 8 junge Herren zur 
Stellung des österreichischen Bundesheeres antreten.
Wir wünschen viel Erfolg!

Amtliches

Aktueller Stand beim Baus des  
Multivereinshauses
Der Bau des Multivereinshauses schreitet planmäßig vo-
ran. Die Stahlbetonhohlwandelemente im Erdgeschoss 
sind bereits fertiggestellt, derzeit werden die Trägerscha-
lungen hergestellt. In den kommenden Tagen sollen die 
Teilmontagedecken geliefert und montiert werden.
Das Bauprojekt liegt voll im Zeitplan, mit dem Ziel, das 
Dach in den Kalenderwochen 43/44 fertigzustellen.
Ein besonderer Dank gilt den Vereinsmitgliedern, die sich 
aktiv in das Projekt einbringen. Die Eigenleistungen der 
Vereine werden unter der Koordination von Thomas Wat-
zinger erfolgreich umgesetzt. Ihr Einsatz trägt maßgeblich 
zum Fortschritt des Bauvorhabens bei.
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Personelle Veränderung am  
Gemeindeamt
Mit einem lachenden und einem weinenden Auge verab-
schiedeten wir Mitte August Ortner Manuela als Kollegin 
und Mitarbeiterin.
Manuela begann ihre Tätigkeit am Gemeindeamt am 
01.09.2011 und konnte durch ihre langjährige Tätigkeit 
viele Erfahrungen sammeln.
Nun ist für Manuela die Zeit gekommen sich beruflich neu 
zu orientieren.
Für ihren weiteren beruflichen Werdegang wünschen wir 
ihr alles Gute und viele schöne Momente.

Neue Mitarbeiterin am Gemeindeamt
Seit 08.07.2024 verstärkt Magdalena Winklmayr das Team 
des Gemeindeamts als Verwaltungsbedienstete.
Magdalena wird in Zukunft die Agenden von Manuela 
Ortner übernehmen, die sämtliche Bereiche in der Kinder-
betreuung beinhalten.
Magdalena kommt aus der Kinderbetreuung und bringt 
somit auch das nötige Feingefühl für Eltern, Kinder und 
das Thema Betreuung mit.
Wir wünschen ihr alles Gute für ihre neue Tätigkeit bei uns!

Ferialmitarbeiter in unserer Gemeinde
Im heurigen Sommer waren wieder Ferialmitarbeiter in 
unserer Gemeinde angestellt. Katharina Bauernberger, An-
na-Lena Bauer, Marie Kamerhuber, Anna Schlager, Chiara 
Leitner und Ilja Woldrich unterstützten uns am Gemeinde-
amt, in der Ferienbetreuung und am Bauhof.
Danke für Eure Mitarbeit in unserer Gemeinde und alles 
Gute bei eurer weiteren schulischen- und beruflichen Aus-
bildung!

Amtliches/ Personelles

Sprechtage des Notars
Jeden 1. Dienstag im Monat hält Mag. Rudolf Valita von 
15:00-17:00 Uhr im Gemeindeamt Sprechstunden ab. Um 
Voranmeldung wird gebeten.
Nächste Termine: 01.10.2024
   05.11.2024
   03.12.2024

Neue Zahlungsoption am Gemeindeamt 
Bankomatzahlung jetzt verfügbar!
Wir freuen uns, Ihnen mitteilen zu können, dass ab sofort 
am Gemeindeamt die Möglichkeit zur Bankomatzahlung 
besteht.
Damit möchten wir den Bürgerinnen und Bürgern einen be-
quemen und zeitgemäßen Service bieten.
Sie können Ihre Gebühren, Beiträge oder andere Zahlun-
gen (z.B. den Kauf von Westwinkelgutscheinen) ab sofort 
direkt am Gemeindeamt mit Ihrer Bankomatkarte beglei-
chen.
Wir hoffen, dass diese neue Option Ihren Besuch am Ge-
meindeamt noch angenehmer gestaltet.
Bei Fragen stehen wir Ihnen gerne zur Verfügung.
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Schülerfreifahrt, Schülertickets

Das VOR Jugendticket € 19,60 (Schülerfreifahrt) ist in der 
Postfiliale St. Valentin und online erhältlich. Dieses ist aus-
schließlich an Unterrichtstagen und in Verbindung mit ei-
nem Schülerausweis für den Weg von Zuhause zur Schule 
gültig.
Mit dem Top-Jugendticket um € 82,00 können in Wien, Nie-
derösterreich und dem Burgenland an allen Tagen (auch  
in den Ferien) die Öffis (Verbundlinien) genutzt werden.

Grenzüberschreitung NÖ und OÖ der Verkehrsverbünde
Das OÖVV Schüler-Ticket wird gegenseitig mit gültigem 
Schülerausweis anerkannt. 

Beispiel: Wohnort NÖ – Schule in OÖ
Mit dem OÖVV Schüler- Ticket und dem Schülerausweis 
wird die Teilstrecke von der Bundesländergrenze aner-
kannt (NUR gültig für den Schulweg).

Mit dem OÖVV Jugendticket-Netz und dem Schüleraus-
weis wird die Teilstrecke von der Bundesländergrenze an-
erkannt – AUCH NUR AN SCHULTAGEN

Wenn das Ticket in der Freizeit, Ferien, Wochenende,.. ge-
nutzt wird ist es nur im Verbundraum OÖ gültig = ÖBB vom 
Bahnhof St. Valentin bzw. St. Pantaleon.

Wird eine VOR Linie benützt, ist ein zusätzliches Ticket er-
forderlich bzw. kann auch das VOR Top-Jugendticket um 
€ 62,40 erworben werden, dass dann auch in der Freizeit, 
Ferien und an Wochenenden in allen VOR -Linien gültig ist.

Um mit Wohnort NÖ ein OÖVV Jugendticket bzw. Jugend-
ticket-Netz zu erwerben gelten folgende Voraussetzun-
gen: 
Besuch einer Schule mit Öffentlichkeitsrecht oder Aus-
übung eines anerkannten Lehrberufs
Alter < 24 Jahre
Wohnort und/oder Schulort bzw. Ausbildungsplatz in 
Oberösterreich
Bezug der Familienbeihilfe
Bestellcode von Schule oder Lehrvertragsnummer

Infos der Verkehrsverbünde unter: www.vor.at
Jugendtickets | Verkehrsverbund Ost-Region (vor.at)
www.ooevv.at
Schülerinnen & Schüler. Lehrlinge & Studierende - OÖVV 
Der Verkehrsverbund (ooevv.at)

Musikschule im Amts- & Musikhaus Erla
Auch die Musikschule wird während der Umbauzeit um-
ziehen müssen. Der Musikverein Erla hat sich freundli-
cherweise bereit erklärt, der Musikschule Räumlichkeiten 
in ihrem Vereinshaus zur Verfügung zu stellen. Ein großer 
Dank gilt hier dem gesamten Musikverein, insbesondere 
dem Obmann Stefan Lettner und dem Kapellmeister Klaus 
Riedl, für die Bereitschaft, die Musikschule interimistisch 
im Gebäude willkommen zu heißen. Zusätzlich wird ein 
Teil der Musikschule im Amtshaus in Erla untergebracht. 
Ob und wie die Musikschule nach Abschluss der Bauarbei-
ten in die ehemalige Arztpraxis umziehen kann, wird der-
zeit noch geprüft.
Mit diesem gemeinsamen Kraftakt zeigt unsere Gemein-
de, wie wichtig ihr die bestmögliche Betreuung unserer 
Kinder ist. Durch die enge Zusammenarbeit und die fle-
xiblen Lösungen wird sichergestellt, dass alle Kinder auch 
während der Bauphase bestens betreut werden können.

Helfi-Workshop
Am 13.06.2024 veranstaltete Fr. Dr. Ahrer mit den 3. Klas-
sen der Volksschule St. Pantaleon-Erla einen Helfi-
Workshop.
29 Schülerinnen und Schüler und 3 Lehrerinnen haben 
daran teilgenommen. Mit Unterstützung durch Lea Ka-
peller und Clemens Watzinger (vom Roten Kreuz St. Va-
lentin) konnte den Kindern auf 3 Stationen Erste Hilfe im 
Rahmen des Helfi - Programmes näher gebracht werden:
Notruf, Verhalten bei blutenden Wunden, Notfalldiagnose 
und lebensrettende Sofortmaßnahmen.
Die Ausrüstung eines Rettungsautos des Roten Kreuzes 
St. Valentin wurde präsentiert und auch Mithilfe bei der 
Anwendung war gefragt. Die Schüler verpackten jeweils 
eine Lehrerin in eine Vakuummatratze.
Zu allerletzt wurde auch die Anwendung eines Defibrilla-
tors demonstriert und geübt. Die Schüler erhielten zum Ab-
schluss noch ein Helfi - Tattoo und ein kleines Geschenk 
des Jugendrotkreuzes St. Valentin. 
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Erfolgreiche Musik- und Kunstschülerinnen
Blockflötentrio brilliert bei Bundeswettbewerb von prima la musica
Ende Mai hatten drei Schülerinnen der Musik- und Kunstschule Oberes Mostviertel Grund zu feiern. Als Blockflötentrio 
„Liria“ erspielten die talentierten Strengbergerinnen Lisa Marie Miedl (13 Jahre), Gloria (12 Jahre) und Lydia Obermaier 
(10 Jahre) unter der Leitung von Lucie Lerlová in der Altersklasse I in der Kategorie „Kammermusik für Blockflöten“ beim 
Bundeswettbewerb von prima la musica in Brixen hervorragende 87,50 Punkte und damit den zweiten Preis (Silber). „Ich 
gratuliere den drei begabten Blockflötistinnen zu dieser herausragenden Leistung. Sie können sehr stolz auf sich sein“, freut 
sich Direktor Markus Schmidbauer über das tolle Ergebnis.
Erste Fagott-Abschlussprüfung der Musikschulgeschichte
Laura-Marie Reisenzahn sorgte am 15. Juni mit ihrer Abschlussprüfung für den Höhepunkt des Prüfungsmonats. Die 
18-jährige Haagerin absolvierte als erste Schülerin der Musik- und Kunstschule Oberes Mostviertel eine Abschlussprüfung 
im Fach Fagott und durfte sich über einen sehr guten Erfolg freuen. Bei ihrem Prüfungskonzert spannte sie einen abwechs-
lungsreichen musikalischen Bogen von Kompositionen aus dem 18. Jahrhundert bis zu modernen Stücken.
157 Schülerinnen und Schüler bestehen Prüfungen
Für 157 Schülerinnen und Schüler war das Schuljahr 2023/24 besonders aufregend. 82 Kinder absolvierten im zweiten 
Semester die Elementarprüfung. 72 von ihnen durften sich über das Prädikat „Ausgezeichneter Erfolg“ freuen. Ende Juni 
standen dann die theoretischen und praktischen Hauptfachprüfungen auf dem Programm: 56 erste Übertrittsprüfungen, 
18 zweite Übertrittsprüfungen und eine Abschlussprüfung. Die Kinder und Jugendlichen meisterten die Herausforderungen 
mit Bravour. 23 von ihnen bestanden mit ausgezeichnetem Erfolg. 
Musikschulmagazin gewährt Einblick ins Schuljahr
Die Musik- und Kunstschule Oberes Mostviertel ging neben den Prüfungen mit einem wahren Veranstaltungsreigen in die 
Sommerferien: Neben einem zauberhaften Ballettabend, einer sehenswerten Schaufensterausstellung samt Vernissage, 
drei Aufführungen des spannenden Theaterstücks „Bitte nicht beißen!“ und Flamenco-Workshops sorgte die Band Session 
vor dem Valentinum für einen würdigen Abschluss des Musikschuljahrs. Wer mehr erfahren und das vergangene Musik-
schuljahr Revue passieren lassen will, liest die neue Ausgabe der Musikschulpost online unter www.msom.at.

Bodenerneuerung in der Volksschulklasse
Sanierung des Bodens in der Klasse 2b der Volksschule während der Schulferien
In der letzten Gemeinderatssitzung wurde der Beschluss zur Sanierung des Bodens in der Klasse 2b der Volksschule ge-
fasst, nachdem ein durchhängender Boden gemeldet wurde. Eine erste Prüfung durch einen Bausachverständigen ergab 
keine akute Gefahr. Der Boden wurde geöffnet, um die Ursache der Senkung zu ermitteln. Es stellte sich heraus, dass das 
Schüttmaterial unter dem Boden das Problem war. Die Firma Fröschl führte die notwendigen Arbeiten zur Verstärkung bzw. 
Erneuerung der Holzdecke durch, während die Firma Joha im Anschluss einen neuen Boden verlegte.
Dank des raschen und professionellen Einsatzes der beteiligten Firmen und der Unterstützung des Gemeinderats wurden 
die Arbeiten inzwischen erfolgreich abgeschlossen.
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Ausbau der Kinderbetreuung in unserer Gemeinde
Gemeinsamer Kraftakt zur Errichtung von provisorischen Gruppen
Unsere Gemeinde nimmt den Ausbau der Kinderbetreuung sehr ernst. Im Rahmen der NÖ Kinderbetreuungsoffensive sol-
len bereits Kinder ab 2 Jahren, wenn möglich, einen Kindergartenplatz erhalten. Zudem wurden die Gruppengrößen stark 
verringert, um eine bestmögliche Betreuung der Kinder zu gewährleisten. Darüber hinaus wurden die Schließzeiten des 
Kindergartens erheblich verkürzt, da viele Eltern nicht die gesamte Ferienzeit über Urlaub nehmen können.
Diese Maßnahmen haben zur Folge, dass in unserer Gemeinde zwei zusätzliche Gruppen notwendig wurden, zusätzlich zu 
den bereits bestehenden fünf Gruppen (drei in St. Pantaleon und zwei in Erla). Unser Ziel ist es, allen Kindern einen Platz im 
Kindergarten oder in der gemeindeeigenen Tagesbetreuungseinrichtung anbieten zu können. Der Gemeinderat hat bereits 
im vergangenen Jahr eine Machbarkeitsstudie zur Erweiterung des Kindergartens in Auftrag gegeben. Diese Studie hat ge-
zeigt, dass ein Ausbau des bestehenden Gebäudes möglich ist, und es wurden bereits Detailplanungen in Auftrag gegeben. 
Das nächste Ziel ist nun, die Erweiterung bis September 2025 abzuschließen.

Provisorische Unterbringung bis zum 
Ausbau
Bis der Ausbau abgeschlossen ist, wurden zwei proviso-
rische Gruppenräume außerhalb des Kindergartengebäu-
des eingerichtet.
Während der Bauphase wird eine Kindergartengruppe im 
Container untergebracht, der bisher von der Volksschule 
genutzt wurde.
Die Volksschule zieht mit der Nachmittagsbetreuung 
in die ehemalige Arztpraxis um.
Zusätzlich wurde der erste Stock des Amtsgebäudes, der 
zuletzt ungenutzt war, kindergartengerecht renoviert. Die-
se Renovierung war ohnehin dringend erforderlich, da der 
Platz im Gemeindeamt, insbesondere für Besprechungen, 
zunehmend knapp wurde.

Ein besonderer Dank gilt den Gemeinderäten und den 
freiwilligen Helfern, die tatkräftig bei den Ausräumarbei-
ten und der Einlagerung mitgeholfen haben.
Ihre Unterstützung war entscheidend, um die Übergangs-
lösungen umsetzen zu können.
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Unsere Jubilare!
Wir gratulieren herzlich zum  
102. Geburtstag!

Unsere älteste Gemeindebürgerin, 
Frau Ludmilla Puchner, feierte am 03.08.2024 bereits ih-
ren 102. Geburtstag.
Bürgermeister Roman Kosta ließ es sich nicht nehmen, 
persönlich zu gratulieren und die besten Wünsche für das 
neue Lebensjahr zu überbringen.

Wir gratulieren herzlich zum  
100. Geburtstag!

Herr Karl Schwediauer aus Erla feierte am 03.07.2024 sei-
nen 100. Geburtstag.
Auch hier ließ es sich Bürgermeister Roman Kosta nicht 
nehmen, persönlich zu gratulieren und die besten Wün-
sche für das neue Lebensjahr zu überbringen.
Wir wünschen unseren Jubilaren alles Gute!

Neues aus der Schule der Marien-
schwestern von Karmel
Im Rahmen des 18. Ordentlichen Generalkapitels, das 
alle sechs Jahre stattfindet, erfolgte am 20.07.2024
die Wahl der Ordensleitung.

Zur Generaloberin wurde Sr. Margret Grill gewählt.

Ihre Stellvertreterin ist Sr. Michaela Pfeiffer-Vogl (links im 
Bild) die die Verantwortung als Generaloberin in den
vergangenen 30 Jahren getragen hat.
„Als 70-jährige Frau staune ich über das demokratische 
verantwortungsbewusste Denken und
Handeln, das ich hier in unserer Ordensgemeinschaft er-
leben darf und bin sehr dankbar dafür“, so Schwester Mi-
chaela Pfeiffer-Vogl.
Im Bild die Kapitularinnen mit Frau Dr.in Anne-Elisabeth 
Höfler, (Supervision, Coaching,Organisationsentwicklung)
die alle Vorbereitungen und das Kapitel selber sehr kom-
petent begleitet hat.
Sr. Margret Grill wird die Leitung der Schule in Erla mit 31. 
August 2024 beenden und mit halber Lehrverpflichtung 
unterrichten, um ihrer Verantwortung als Generaloberin 
Rechnung tragen zu können.
Die neue Schulleiterin ab 1. September 2024 ist Frau Mag. 
Hannelore Röcklinger, die bereits in den vergangenen Jah-
ren ihre Tätigkeit als Direktorin Stellvertreterin ausgeübt 
hat.



11von unseren Vereinen

Schlossfest Erla 2024: 
Drei Tage voller Musik und Unterhaltung...

Vom 12.-14.07.2024 fand das Schlossfest Erla statt, veranstaltet vom Musikverein Erla. Zahlreiche Besucherinnen und Be-
sucher kamen in den wunderschönen Schlosspark, wo sie drei Tage lang beste Unterhaltung, kulinarische Köstlichkeiten 
und stimmungsvolle Musik genießen konnten.
Das Schlossfest Erla ist nicht nur ein musikalisches Event, sondern auch ein Ort der Begegnung. Hier trifft man Bekannte, 
knüpft neue Kontakte und feiert gemeinsam.
Neuerungen und Highlights:
• Die brandneue Amore Sprizz Bar erwies sich als voller Erfolg. Hier gab es erfrischende Gspritzte – von Hugo über Aperol 

bis Lillet.
• Jede Bar war mit einem eigenen LED-Schild ausgestattet, welche den Weg durch den Schlosspark auch nach Einbruch 

der Dunkelheit wiesen
Musikalisch Highlights: Den Auftakt am Freitag gestaltete das Jugendorchester des Blasorchesters St. Valentin mit moder-
ner Musik, Gesang und Blasmusik beim Dämmerschoppen. Später übernahm die Band Reloadet und sorgte für ausgelas-
sene Stimmung.
Am Samstag heizte die Band „Highlights“ den Gästen bis in die Morgenstunden ein. Mit ihren mitreißenden Coverversionen 
sorgten sie für eine ausgelassene Stimmung auf der Tanzfläche. Ob Rockklassiker, Pop-Hits oder aktuelle Chartbreaker – 
die Band verstand es, das Publikum zu begeistern und zum Tanzen zu bringen.
Frühschoppen mit besonderem Flair:
Am Sonntag spielte der Musikverein St. Pantaleon beim Frühschoppen auf. Der Musikverein St. Pantaleon feiert übrigens 
kommendes Jahr das 175-jährige Bestandsjubiläum.
Das Schlossfest Erla war ein Fest im Zeichen der Musik und Gemeinschaft. Der Musikverein Erla ist stolz darauf, so ein Fest 
in Erla veranstalten zu können.

Fotos und Text: MV Erla
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Camp Brass
Ganz nach dem Motto: „Alle guten Dinge sind drei“, fand dieses Jahr das Camp Brass in St. Oswald bei Freistadt statt. Das 
Gemeinschaftsprojekt der Musikvereine Erla und St. Pantaleon, der Trachtenmusikkapelle Strengberg, des Blasorchesters 
St. Valentin Steyr Traktoren und der Stadtkapellen Haag und St. Valentin wurde von 26. bis 28. Juli im Fun-i-Versum abge-
halten.
Die musikalische Leitung des Lagers übernahm der Musikstudent Andreas Haas (TMK Strengberg), der mit viel Begeiste-
rung mit den rund 30 Jungmusiker:innen im Alter von 8 bis 16 Jahren, ein anspruchsvolles Programm erarbeitete. Zusätz-
lich zu den Gesamtproben wurde auch in den einzelnen Instrumenten-Sätzen geprobt, um weiter an den Stücken zu feilen.
Nicht nur Konzertmusik stand am Programm, auch klassische Marschmusik mit dem Bozner Bergsteiger Marsch wurde 
geprobt. Bei den Marschproben, geleitet von Julius Legat (Stadtkapelle Sankt Valentin), wurde dieser Marsch als musikali-
scher Rahmen für die einzelnen Marsch-Figuren genutzt. Für viele Kinder war es der erste Kontakt mit dem Marschieren bei 
einer Kapelle, aber sie bewiesen schnell ihre Motivation und Lernfähigkeit.
Neben den musikalischen Aspekten war es dem Betreuer:innen-Team auch wichtig ein abwechslungsreiches Programm 
zu bieten. So wurde bei einem Planspiel, bei dem die Betreuer:innen in Fabelfiguren-Rollen schlüpften und die Kinder in 
Gruppen Rätsel lösen mussten, der Zusammenhalt gefördert. Aufgrund des heißen Wetters durfte ein Freibad-Besuch auch 
nicht fehlen, um sich abzukühlen. Als Abendprogramm gab es eine Disco in der Unterkunft, um das Klischee: „Musiker seien 
schlechte Tänzer“ zu widerlegen. Am letzten Abend fand das Lager seinen Ausklang bei einem gemütlichen Lagerfeuer.
Nach dieser kurzen und doch sehr proben-intensiven Zeit wurde bei einer Rasenshow die erlernte Choreografie mit Schwen-
kung, großer Wende und Kürfigur im klingenden Spiel präsentiert. Im Anschluss an die Marschier-Vorführung wurden die 
gelernten Musikstücke bei einem Konzert aufgeführt.
Es ist jedes Jahr aufs Neue faszinierend und schön zu sehen, wie junge Menschen in dieser kurzen Zeit ein so anspruchs-
volles Programm gemeinsam erarbeiten können.

Fotos: MV Erla; Text: Michael Salfer, Jugendreferent Stadtkapelle St. Valentin

Konzert der Dorfgemeinschaft Erla
Peter Ratzenbeck im Pfarrhof Erla
Auf Einladung des Vereins Dorfgemeinschaft Erla spielte 
„Mr. Fingerpicking“ Peter Ratzenbeck vor rund 200 Gästen 
im schönen Ambiente des Pfarrhofs Erla.
Es war bereits das dritte Mal, dass Ratzenbeck in Erla auf-
trat und er zeigte sich begeistert von der herzlichen Atmo-
sphäre und dem stimmungsvollen Ambiente des durch die 
Dorfgemeinschaft umgestalteten Pfarrhofs.
Der Verein hat den Pfarrhofgarten kürzlich neu angelegt 
und plant in den kommenden Jahren auch das Innere des 
Pfarrhofs zu renovieren, um einen Treffpunkt für alle Ge-
meindebürgerinnen und Gemeindebürger zu schaffen.
Der Reinerlös des Konzerts kommt vollständig der Reno-
vierung des Pfarrhofs zugute.
Ein besonderer Dank gilt allen Helfern und Unterstützern, 
die dieses besondere Ereignis ermöglicht haben.

Foto: Dorfgemeinschaft Erla
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Theatergruppe St. Pantaleon spendet an 
die Lebenshilfe Grein
Die Theatergruppe St. Pantaleon ist stolz darauf, auch in 
der Saison 2024 wieder einen Teil der Einnahmen für einen 
wohltätigen Zweck zur Verfügung zu stellen. Dieses Mal 
hat sich der Verein dafür entschieden, die Lebenshilfe in 
Grein mit einer Spende zu fördern. Die großzügige Reso-
nanz auf das Stück „Eine schreckliche Familie“ ermög-
lichte es, die wertvolle Arbeit dieser Einrichtung finanziell 
zu unterstützen. Im Rahmen eines Besuchs hatten die 
Mitglieder der Theatergruppe die Möglichkeit, die Arbeit 
der Lebenshilfe Grein direkt vor Ort kennenzulernen. Bei 
Kaffee und Kuchen tauschten sie sich mit den Betreuer:in-
nen und Bewohner:innen aus und gewannen wertvolle Ein-
blicke. „Es war uns ein großes Anliegen, die Lebenshilfe 
zu unterstützen“, so Obmann Thomas Nöhbauer. „Die Be-
gegnung hat uns sehr berührt und gezeigt, wie wichtig die 
Arbeit dieser Einrichtungen für unsere Gesellschaft ist.“ 
Die Theatergruppe St. Pantaleon bedankt sich herzlich bei 
ihrem treuen Publikum, dessen Unterstützung diese Spen-
de erst ermöglicht hat.

4. Platz SC Holiday Tennis Landesliga 
Die Herren Ier Mannschaft des SC Holdiday belegte in der 
Tennis Landesliga C1 den hervorragenden 4. Platz Punkte-
gleich mit dem Drittplatzierten ASK Ybbs die ebenfalls 17 
Punkte erreichten.
Nach dem erstmaligen Aufstieg in die Landes Liga  ist die-
ser  4. Platz ein toller Erfolg.
Die Heimspiele auf der Anlage des SC Holiday waren sehr 
gut besucht. Die Spieler bedanken sich für die großartige 
Unterstützung.  Für die Zuschauer gab es neben den span-
nenden Spielen auch kulinarische Leckerbissen kühles 
Bier und gute Weine.
Die Herren IIer Mannschaft SC Holiday erreichte in der 
Kreisliga E ebenfalls den 4. Platz.
In der IIer Mannschaft kam auch Bgm. Roman Kosta drei-
mal zum Einsatz und er konnte dreimal als Sieger vom 
Platz gehen. 
Weiss Pauli war erstmals der Mannschaftsführer in der 
Herren IIer Mannschaft.  
Sektionsleiter Fritz Auinger gratulierte beiden Mannschaf-
ten für die hervorragenden Leistungen und freut sich 
schon auf spannende Meisterschaftsspiele 2025. 

Text und Foto: SC Holiday

Foto: Theaterverein St. Pantaleon-Erla

unsere Vereine
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Die Pantas starten zuversichtlich in die neue Saison!
Rückblick auf die Saison 2023/24
Der SC St. Pantaleon blickt auf eine tolle Hinrunde zurück, in der die Mannschaft mit starkem Teamgeist und überzeugen-
den Leistungen beeindruckte. In der Rückrunde verlief es jedoch durchwachsen, und die Konstanz aus der ersten Saison-
hälfte konnte nicht beibehalten werden. 
Zudem beendeten mit Haumer Bernhard, dem langjährigen Kapitän, und Gabriel Stöger zwei Pantas ihre Karrieren. 

Vorbereitung auf die Saison 24/25
In der Vorbereitung auf die kommende Saison absolvierte der SC St. Pantaleon fünf Testspiele, um die Mannschaft optimal 
auf die Hinrunde vorzubereiten. 
Neben Krafttraining und intensiven Ausdauerläufen lag der Fokus vor allem auf fußballspezifischen Übungen. Sowohl die 
Kampfmannschaft als auch die Reserve sind körperlich und taktisch optimal auf die kommende Saison vorbereitet. 

Thomas Fröschl kehrt zurück
Ex-Profi Thomas Fröschl kehrt nach einigen Stationen in der österreichischen 1. und 2. Bundesliga zu seinem Jugendverein 
zurück und beeindruckte bereits in der Vorbereitung mit seinen Torjägerqualitäten.

Pantas Jugend gründet Fanklub
Unsere Fußballer werden in der kommenden Saison lautstark von unserem Fanklub unterstützt.

Foto: Thomas Fröschl
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30-Jahr-Jubiläum der Radfähre  
Ennsegg
Seit nunmehr 30 Jahren transportiert die Radfähre Tou-
risten, Tagesausflügler und Einheimische, mit oder ohne 
Rad, über die Donau. Die Begeisterung am Radfahren zeigt 
sich auch in der Nutzung der Radfähre, so konnten in den 
letzten Jahren jährlich 24.000 Personen in die Wunschan-
legestellen Mauthausen, Enns und St. Pantaleon/Pyburg 
befördert werden. Ein besonderer Dank gilt den ehren-
amtlichen Fährmännern, die bei jedem Wetter die Gäste 
freundlich empfangen, die Räder verstauen und die Rad-
fähre sicher von Ufer zu Ufer manövrieren. Die Radfähre 
Ennsegg ist ein länderübergreifender Tourismusmagnet in 
der Region.

Bürgermeister-Challenge 2024 
Im Juni ging es bei der „Bürgermeister-Challenge 2024“ 
von „Österreich radelt“ ordentlich zur Sache. Beim belieb-
ten Kilometersammelwettbewerb traten rund 100 (Vize)-
Bürgermeister aus ganz Österreich in die Pedale – darun-
ter 22 aus Niederösterreich.

Dreizehn Bürgermeister und Vizebürgermeister aus Öster-
reich schafften es, im Juni täglich in die Pedale zu treten, 
fünf davon aus Niederösterreich. Die besten drei aus je-
dem Bundesland durften auf den österreichweiten Sieg 
hoffen. Das Rennen machte unser Vizebürgermeister Jo-
sef Alkin. Er wurde nicht nur als Sieger der Bürgermeis-
ter-Challenge in Niederösterreich, sondern auch gleich für 
ganz Österreich gezogen.
Ebenfalls 30 Radtage in Niederösterreich haben Gud-
run Berger aus Furth bei Göttweig, Josef Schaden aus 
Schweiggers, Sebastian Remmert aus Münchendorf und 
Josef Waygand aus Langenzersdorf absolviert.

Josef Alkin freute sich riesig über seinen 1. Platz, der ihm 
eine Radreparaturstation, ein personalisiertes Radtrikot 
und 15 Radland-Radtaschen für die Gemeinde einbrachte.
„Das Radfahren zu einem festen und angenehmen Be-
standteil der täglichen Wege zu machen, ist meine Mo-
tivation. Die Alltagswege zum Amt, zu Terminen, zum 
Bahnhof oder private Erledigungen sind maximal zehn 
Kilometer und somit mit dem Rad leicht zu bewältigen“ er-
klärt er gegenüber der NÖN.
Die Radreperaturstation wurde am Rastplatz in Stein ins-
talliert.

Wir sind stolz und gratulieren ihm herzlich zu diesem 
beeindruckenden Erfolg!

v.l.n.r. GR Johann Schlögelhofer, Landtagsabgeordneter Alexander 
Schnabel, Josef Alkin und Thomas Zimmermann (Radland NÖ)

Nachwuchstalent aus unserer Gemeinde 
bei WM in Finnland
Magdalena Helm aus Erla spielt seit einigen Jahren in der 
Flag Football Damen Nationalmannschaft und kämpfte 
Ende August bei den Weltmeisterschaften im finnischen 
Lahti um Medaillen. Besonders am 3. Spieltag überzeug-
ten die Österreicherinnen mit tollen Siegen über Brasilien 
und Italien, ehe sie im Semifinale gegen die favorisierten 
US-Damen verloren. Das Spiel um Bronze gegen Team Ja-
pan, war bis zum Schluss eng, wobei Magdalena mit drei 
Touchdowns überzeugte. Die Medaille verpassten die Da-
men schlussendlich um einen Punkt. Im Hinblick auf die 
olympischen Spiele 2028, war es aber ein  deutliches Sig-
nal, dass man mit Österreichs Damen rechnen sollte.

Foto:Magdalena Helm
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Geschäftsführerwechsel bei der Moststraße
In der LEADER-Region Tourismusverband Moststraße steht ein Wechsel bevor: 
Maria Ettlinger tritt zum 31. August 2024 als Geschäftsführerin zurück. Ihr Nachfolger wird Georg Trimmel, ein erfahrener 
Regionalentwickler und Kenner der Region.
Die Amtszeit von Maria Ettlinger
Maria Ettlinger hat ihre fünfjährige Tätigkeit bei der Moststraße als Projektleiterin begonnen und ist als Nachfolgerin von 
Christian Haberhauer in die Rolle der Geschäftsführerin aufgestiegen. In diese Zeit fielen zahlreiche Schlüsselprojekte für 
die Region. Unter anderem die touristische Optimierung des vorderen Ybbstalradweges, der internationale Streuobstkon-
gress, die jährliche Obstbaumpflanzaktion und die Qualifizierungsoffensive für die Mitgliedsbetriebe der Moststraße.
Zuletzt standen die Entwicklung einer neuen Marke, die Erarbeitung eines touristischen Leitsystems und die Aufbereitung 
regionaler Kraftorte im Fokus. Außerdem wirkte Ettlinger maßgeblich an den Vorbereitungen für die Niederösterreichische 
Landesausstellung 2026 mit. „Nach knapp zehn Jahren in der Stadt- und Regionalentwicklung möchte ich mich neuen Auf-
gaben widmen. Für die stets sehr gute Zusammenarbeit bedanke ich mich herzlichst. Insbesondere bei Obfrau Michaela 
Hinterholzer, unseren Vorstandsmitgliedern, den Bürgermeister:innen und den zahlreichen Mitgliedsbetrieben. Ein beson-
derer Dank gilt meinem Team,“ so die scheidende Geschäftsführerin.
Moststraße-Obfrau Bgm. Michaela Hinterholzer bedankt sich im Namen des Vereins für die geleistete Arbeit: „Maria Ettlin-
ger hat die Geschäfte der Moststraße stets mit großer Umsicht und außerordentlichem Engagement geführt. Unsere Re-
gion konnte besonders von ihrer Genauigkeit und Erfahrung im Umgang mit EU-Förderungen profitieren. Für ihre Tätigkeit 
bei der Moststraße bedanke ich mich sehr herzlich und ich wünsche ihr für die zukünftigen Aufgaben viel Erfolg.“
Georg Trimmel als neuer Geschäftsführer
Mit Georg Trimmel präsentiert Hinterholzer einen passenden Nachfolger: „Ich freue mich, dass wir einen bestens qualifi-
zierten und erfahrenen Mitarbeiter für die Geschäftsführung gewinnen konnten. Die Agenden und das Team der Moststraße 
werden mit dem Start seiner Tätigkeit nahtlos weitergeführt.“
Der Wieselburger bringt mehrjährige Erfahrung in der Stadt- und Regionalentwicklung sowie in der Abwicklung von EU-Pro-
jekten mit. Da er selbst bereits mehrere Jahre als Projektleiter bei der Moststraße tätig war, kennt er das Netzwerk und die 
Partner bestens. Bis Mitte 2023 leitete er für vier Jahre das Stadtmarketing in Amstetten.
„Ich freue mich auf die neue Herausforderung in einer so erfolgreichen und mir sehr vertrauten Region und auf die Zusam-
menarbeit mit den starken Betrieben und Gemeinden der Moststraße. Gemeinsam
mit dem Team werde ich auf die von Maria Ettlinger geleistete Arbeit aufbauen und den erfolgreichen Weg der Moststraße 
weiterführen,“ so Trimmel abschließend.

©Moststraße
Obfrau Michaela Hinterholzer (Mitte) mit Geschäftsführerin Maria Ettlinger und ihrem Nachfolger Georg Trimmel.
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„Mostviertel Ursprungsweg“ feierlich eröffnet!
Die Kleinregion Mostviertel Ursprung hat einen neuen Wanderweg zusammengestellt, der nun feierlich eröffnet wurde. 
Unter dem Motto „Das Schöne und Interessante liegt oft so nah“ führte die Route in einer fünftägigen Wanderung durch 10 
Gemeinden des westlichen Mostviertels. Rund 300 Wanderbegeisterte begingen die Strecke und erlebten die intakte Natur, 
grandiose Ausblicke, geheimnisvolle Au-Landschaften, gepflegte Kulturlandschaften, ländliche Wohnstätten, Kraftplätze 
und christlich-traditionelle Pilgerstätten hautnah.
Der Mostviertel Ursprungsweg ist ein Zusammenschluss bestehender Wanderwege zu einem großen Rundwanderweg. 
Die Route erstreckt sich über 116 Kilometer, 2105 Höhenmeter und umfasst 13 Raststationen. Während der fünftägigen Er-
öffnungswanderung genossen die Teilnehmer zahlreiche, abwechslungsreiche Erlebnisse und die Gemeinschaft. Gemein-
deübergreifende Begegnungen und eine positive Stimmung zeichneten diese Staffelwanderung durch die 10 Gemeinden 
aus.
Ein besonderes Symbol dieser Wanderung war die Birne. Sie begleitete die Wanderer von der Beschilderung über die neu 
gestalteten Rastplätze, an denen Birnen als Metallskulpturen aufgestellt wurden, bis hin zur Staffelbirne, die von den Bür-
germeistern*in von Gemeinde zu Gemeinde weitergetragen und immer weiter ergänzt wurde.
Die Region freut sich über alle, die diese neue Route beschreiten und dabei die heimische Region im Staunen und mit Res-
pekt vor der Natur und den landschaftlichen Reizen sowie den menschlichen Leistungen unserer Gegend erleben.
Karten und Infobroschüren sind in den Gemeindeämtern erhältlich. Das gesamte Angebot ist auch online unter 
www.mostviertel-ursprung.at einsehbar. Der neue Wanderweg führt durch die Gemeinden Haag, Weistrach, Kürnberg, Be-
hamberg, Haidershofen, Ernsthofen, St. Valentin, Ennsdorf, St. Pantaleon-Erla und Strengberg.

aus unserer Region



 
 
 
 
 

Neuer Zumba-Kurs in St. Pantaleon 
 

  Beginn:   Ab 11. September 2024, jeden  
      Mittwoch 
 
  Zeit:   19:15 bis 20:15 Uhr 
   
  Ort:   Turnsaal der VS St. Pantaleon:  
      4303 St. Pantaleon, Ringstraße 12 
 
  Trainer:  Ingrid Bauer, Cornelia Veronik 
      (Zumba Instructors) 
 
  Kosten:  Block á 10 Stunden: € 50,-- 
      Einzelstunde: € 7,-- 
 

!!! 1. Stunde (Schnupperstunde) gratis!!! 
 

Musikalisches Fitnesstraining für jedes Alter und Geschlecht bei 
flotter Musik und guter Laune.                                                                                                                                                         

Keine Vorkenntnisse erforderlich! Bequeme Kleidung. 
 

Anmeldung und Fragen: 

Ingrid Bauer                                                                                                                                                        
Mob.: 0650/8702012 

 

MUSiK
FEST

BEZiRKS

auf.takt
Liebe St. Pantaleoner:innen! 
 
Der Musikverein St. Pantaleon veranstaltet von 30. Mai bis 1.  Juni 2025
anlässlich seines  175-jährigen Bestehens ein Bezirksmusikfest. 

Wir freuen uns, euch im Rahmen der auf.takt-Veranstaltung alle Infos und
Programmpunkte zu präsentieren. Gleichzeitig dürfen wir um eure geschätzte 
Unterstützung im Zuge der Gestaltung von zahlreichen Festwägen bitten. Denn 
nur so gelingt unser Vorhaben , ein Musikfest für die gesamte Bevölkerung in die 
Tat umzusetzen.  

Das Motto des Festumzuges lautet: Mei Musi, mei Tradition, mei Pantaleon!

Datum:  Samstag, 28. September 2024  
Zeit:  19:30 Uhr  
Ort:  Landgasthof Winklehner

Über euren zahlreichen Besuch freuen sich die Mitglieder des

Musikverein St. Pantaleon

28.
September

musik.
fest.
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SILVANA Forst- und Agrar- GmbH
Stein 7, 4303 St. Pantaleon, www.silvana.co.at

+43 (0) 676 / 837 67 400

REGIONALES BRENNHOLZ DIREKT 
VOM FORSTBETRIEB!

EINLAGERUNGS 

AKTION

€ 80,-ab

JE SRM

HARTHOLZ (Esche od. Buche)  
mit der Länge: 25, 33 und 50 cm

WEICHHOLZ 
mit der Länge: 33 cm

ZUSTELLUNG BIS VOR DIE HAUSTÜRE!

Weitere Informationen 
bei Ihrer Serviceorganisation: 

NÖ Zivilschutzverband
Langenlebarner Straße 106 
3430 Tulln
Telefon: 02272/61820 
Mail: noezsv@noezsv.at  
www.noezsv.at 

Zivilschutz - Probealarm
Für Ihre Sicherheit!

IIn ganz Österreich am Samstagn ganz Österreich am Samstag
5. Oktober 20245. Oktober 2024

zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. zwischen 12:00 und 13:00 Uhr. 
Mit mehr als 8.000 Sirenen sowie über KATWARN Österreich/Austria kann die Bevölkerung im 
Katastrophenfall gewarnt und alarmiert werden. Um Sie mit diesen Signalen vertraut zu     ma-
chen und gleichzeitig die Funktion und Reichweite der Sirenen zu testen, wird  einmal jähr-
lich von der Bundeswarnzentrale im Bundesministerium für Inneres mit den Ämtern der 
Landesregierungen ein österreichweiter Zivilschutz-Probealarm durchgeführt.

Warn- und Alarmsignale
.WARN- UND ALARMSIGNALE

IM KATASTROPHENFALL

1. Warnung

2. Alarm

3. Entwarnung

3 Minuten gleich bleibender Dauerton - HERANNAHENDE GEFAHR! Radio-

oder Fernsehgerät (ORF) einschalten, Verhaltensmaßnahmen beachten.

1 Minute auf- und abschwellender Heulton - GEFAHR! Schützende Bereiche

bzw. Räumlichkeiten aufsuchen, über Radio oder TV durchgegebene Ver-

haltensmaßnahmen befolgen.

1 Minute gleich bleibender Dauerton - ENDE DER GEFAHR! 

Einschränkungen im täglichen Lebenslauf werden über 

Radio oder TV durchgegeben.

1. Samstag im
Oktober:

Zivilschutz-
Probealarm

in ganz 
Österreich

FREIWILLIGE

SPENDE

Herbst
klänge

Kirche St. Pantaleon 
27. Oktober 2024 
19:00 Uhr

Vernastalter:  Musikverein St.  Pantaleon | ZVR-Nr.:  173870013

Herbstklänge Plakat A4.indd   1Herbstklänge Plakat A4.indd   1 26.07.2024   05:57:0326.07.2024   05:57:03

27. september 2024

19:30 Uhr

Musikheim St. Pantaleon

Du spielst ein Instrument, oder möchtest 
eines ausprobieren?

Dann schau bei unserer Kennenlern-Probe/
Tag des ooenen Musikheims vorbei!

Nicht nur die Kleinen unter euch dürfen sich 
angesprochen fühlen, bei uns sind 

auch versierte Musiker:innen auch versierte Musiker:innen 
herzlich willkommen!
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Aktionen in der Mobilitätswoche der Gemeinde, der 
Volksschule und der Radlobby Enns-Donauwinkel 

 
 
 
 

 
 
 
 
 

Blühende Straßen – Straßenbemalung vor der Volksschule 
Radtraining und Radworkshop für die 4. Klassen zur Vorbereitung der Radfahrprüfung 
Radlerfrühstück – Verteilaktion von Frühstückssackerl an Radfahrer durch die Radlobby Enns-Donauwinkel 
Abstand macht sicher! – Abstandsmessung der Radlobby 
„umgekehrtes Periskop“ – mit Kinderaugen das Verkehrsgeschehen wahrnehmen 

 
 
 
 
 
 
 

Sonntag 15.09.2024 
KIDICAL MASS    
                       
Start 14.00 Uhr, Hauptplatz St. Valentin 

Mittwoch 18.09.2024  
Vortrag - „Das bolivianisch 
 Radevent“ CICLOVIA 
GH. Wallner, 19.30 Uhr 

Sonntag 15.09.2024 
„Wir radln in die Kirche“  
mit Fahrradsegnung (Laufrad, Bobbycar,….) 
St. Pantaleon Kirche 9.30 Uhr 

Samstag 21.09.2024 
„Radsternfahrt Oberösterreich“ 
Abfahrt 8.30 Uhr Dorfplatz 

Samstag 21.09.2024  
„mitradln“ Sternfahrt der Kleinregion 
Zum Hansbauer 
Treffpunkt Dorfplatz 13.00 Uhr 
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Veranstaltungen-Vorschau 2024

Fördern wir unsere Vereine mit 

unserem Besuch bei ihren Veranstaltungen!

von unseren Vereinen
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Ärztedienst
September
01. Dr. Edith Ahrer
07.-08. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
14.-15. Dr. Katja Kern
21.-22. GP Drs. Matura
28.-29. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

Oktober
05.-06. GP St. Valentin
12. Dr. Katja Kern
13. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
19.-20. Dr. Edith Ahrer
26.-27. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)

November
01. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
02. unbesetzt
03. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
09.-10. GP Drs. Matura
16.-17.  GP St. Valentin
23. Dr. Katja Kern 
24. Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt)
30. Dr. Edith Ahrer

               ! ACHTUNG Änderungen vorbehalten !

Dr. Edith Ahrer   07435 / 75 70 
Dr. Katja Kern   07435 / 53 555 
Dr. Akbar Rezwan (Wahlarzt) 07435 / 84 545 
Dr. Gerhard Killinger  07435 / 52 065 
GP Dr. Schnopfhagen-Matura 07435 / 52 482 
GP St. Valentin   07435 / 52 369
Gesundheitsnummer  1450

Der Ärzte-Notdienst ist von 09:00-11:00 Uhr nur für dringen-
de Fälle telefonisch erreichbar. 

Wer dazwischen einen Arzt benötigt, muss die Gesundheits-
nummer 1450 oder Arztnotrufnummer 141 wählen.
Bei akuten Notfällen steht das Rote Kreuz unter 144 wie ge-
wohnt zur Verfügung.

Ärztedienst/ aus der Bibliothek

Vorübergehende Einschränkung der 
Bücherei
Wir möchten Sie darüber informieren, dass unsere Bü-
cherei aufgrund der Erweiterung unserer Kinderbetreuung 
vorübergehend ihre Räumlichkeiten reduziert hat. Die ge-
nauen Schritte zur weiteren Vorgehensweise werden im 
kommenden Jahr vom zuständigen Ausschuss entschie-
den. Wir sind bestrebt, die Bücherei so schnell wie möglich 
wieder in vollem Umfang für Sie zugänglich zu machen.
Trotz der Einschränkungen möchten wir sicherstellen, 
dass unsere kleinen Leseratten nicht zu kurz kommen. Im 
Bürgerservice steht eine Auswahl an Kinder- und Jugend-
büchern bereit, die Sie weiterhin ausleihen können. Wir la-
den alle Familien ein, dieses Angebot zu nutzen und ihren 
Kindern die Freude am Lesen näherzubringen.

HILFSWERK NIEDERÖSTERREICH
Werkstraße 6/Top 5, 4300 St. Valentin
pflege.sanktvalentin@noe.hilfswerk.at

www.noe.hilfswerk.at

Hilfe und Pfl ege daheim
St. Valentin
Ihr Hilfswerk Team ist für Sie da!
•  Hauskrankenpflege & Heimhilfe 
•  Soziale Alltagsbegleitung
•  Mobile Pflegeberatung
•  Notru� elefon & smarte Notrufuhr
•  Menüservice

Ihre Pfl egemanagerin 
Sabine Plank
T 05 9249-50310

UNSERE NEUE 
ADRESSE AB 

SEPTEMBER!


